Fragebogen und Kodierungsschema - „Vertrauen in die digitale Verwaltung“

Frage 1 (f1)	0:30
Zum Einstieg würde uns zunächst ganz allgemein interessieren, wie glücklich Sie zurzeit alles in allem  mit Ihrem Leben sind. Würden Sie sagen, Sie sind mit Ihrem Leben… 
1	Völlig glücklich
2	Eher glücklich
3	Eher nicht glücklich
4	Überhaupt nicht glücklich
9	Weiß nicht / keine Angabe

Digital Mindset
Frage 2 (f2)	0:30
Kommen wir jetzt zum Thema digitale Technologien. Wie würden Sie Ihre Einstellung gegenüber neuen digitalen Technologien im Allgemeinen beschreiben?
1	Sehr positiv
2	Eher positiv
3	Eher negativ
4	Sehr negativ
9	Weiß nicht / keine Angabe

	1:00
	1:00

Frage 3	2:25
Inwiefern stimmen Sie folgenden Aussagen zu? Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie der Aussage voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder gar nicht zustimmen.
Int.: Aussagen rotierend vorlesen
	
	Stimme zu
	W.n. / k.A.

	
	Voll und ganz
	Eher 
	Eher nicht
	Gar nicht
	

	Über Digitalisierung wird im Moment viel zu viel geredet. (f3A1_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Manchmal muss man gängige Praktiken über den Haufen werfen, um bessere Lösungen zu erreichen. (f3A2_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Es ist für die öffentliche Verwaltung wichtiger, kreativ nach wirksamen Lösungen zu suchen, als strikt nach Vorschrift vorzugehen. (f3A3_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Ich habe Angst davor, mit Computern oder im Internet Fehler zu machen. (f3A4_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	In der Verwaltung meiner Kommune sollte viel mehr digitalisiert werden, um mit den Daten Probleme vor Ort zu lösen. (f3A5_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Die Digitalisierung verringert unsere persönliche Freiheit. (f3A6_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Wir sind den Auswirkungen der Digitalisierung mehr ausgeliefert, als dass wir sie beherrschen können. (f3A7_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Es ist für mich in Ordnung, wenn im Tausch für eine kostenlose Dienstleistung im Internet Andere Zugriff auf meine persönlichen Daten erhalten. (Int. auf Nachfrage: also beispielsweise, wenn Sie sich kostenlos bei Facebook oder einem E-Mail-Anbieter anmelden, womit diese Plattformen 
einen Zugriff auf Ihre hinterlegten persönlichen Daten erhalten) (f3A8_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Politiker kümmern sich darum, was Leute wie ich denken (f3A9_1)
	1
	2
	3
	4
	9



	2:25
	3:25

Frage 4 	1:00
Jetzt kurz etwas anderes. Was macht Ihrer Meinung nach einen guten Bürger aus? Bitte sagen Sie es mir jeweils anhand der Skala sehr wichtig, eher wichtig, eher unwichtig oder sehr unwichtig. Was meinen Sie: Wie wichtig ist es für einen guten Bürger…
Int.: Aussagen rotierend vorlesen
	
	Ist…
	W.n./ k.A.

	
	Sehr wichtig
	Eher wichtig
	Eher unwichtig
	Sehr un-
wichtig
	

	…immer die Gesetze und Verordnungen zu befolgen (f4A1_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	…sich politisch zu engagieren (f4A2_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	…dabei mitzuhelfen, gesellschaftliche Missstände zu beseitigen (f4A3_1)
	1
	2
	3
	4
	9



Generalisiertes Vertrauen
Frage 5 (f5)	0:30
Ganz allgemein gesprochen: Würden Sie sagen, dass man den meisten anderen Menschen immer vertrauen kann, oder dass man da immer vorsichtig sein muss? Bitte sagen Sie es mir anhand der Skala: Anderen Menschen kann man meistens vertrauen, eher vertrauen, muss eher vorsichtig sein oder muss man meistens vorsichtig sein. 
1	Anderen Menschen kann man meistens vertrauen
2	Eher vertrauen
3	Muss eher vorsichtig sein
4	Muss meistens vorsichtig sein
9	Weiß nicht / keine Angabe
	1:30
	4:55

Frage 6  (f6)	0:30
Glauben Sie, dass die meisten Menschen versuchen, Sie auszunutzen, wenn sie die Gelegenheit dazu haben, oder versuchen die meisten Menschen, sich fair zu verhalten? Was meinen Sie, andere Menschen versuchen…
1	…sich meistens fair zu verhalten
2	…sich eher fair zu verhalten
3	…mich eher auszunutzen
4	…mich meistens auszunutzen
9	Weiß nicht / keine Angabe

Frage 7	0:55
Nun möchte ich gern wissen, wie viel Vertrauen Sie verschiedenen Gruppen von Menschen entgegenbringen. Bitte sagen Sie mir für die Menschen der folgenden Gruppen jeweils, ob Sie ihnen voll und ganz, eher, eher nicht oder gar nicht vertrauen.

	
	Vertraue …
	Möglich-keit trifft nicht zu (Int.: Nicht vorlesen)
	W.n. / k.A.

	
	Voll und ganz
	Eher 
	Eher nicht
	Gar nicht
	
	

	Menschen, die Sie persönlich kennen (f7A1_1)
	1
	2
	3
	4
	8
	9

	Menschen, denen Sie zum ersten Mal begegnen (f7A2_1)
	1
	2
	3
	4
	8
	9

	Menschen, die Sie nur online kennen (f7A3_1)
	1
	2
	3
	4
	8
	9




	1:25
	6:20



Haltung zu Staat und Verwaltung
Frage 8 (f8)	0:30
Kommen wir jetzt konkret zu Fragestellungen, bei denen es um Vertrauen in Staat und Verwaltung geht. Wie groß ist Ihr Vertrauen in den Staat im Allgemeinen? Würden Sie sagen, Sie vertrauen dem Staat…
1	Voll und ganz
2	Eher
3	Eher nicht
4	Gar nicht
9	Weiß nicht / keine Angabe

Frage 9 	1:30
Im Folgenden lese ich Ihnen einige Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir, ob Sie den Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder gar nicht zustimmen.
Int.: Aussagen rotierend vorlesen
	
	Stimme zu
	W.n. / k.A.

	
	Voll und ganz
	Eher 
	Eher nicht
	Gar nicht
	

	Die Leistungen des Staates für Bürgerinnen und Bürger sind im Großen und Ganzen zufriedenstellend. (f9A1_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Der Staat ist gut gerüstet, um zukünftige Aufgaben zu bewältigen. (f9A2_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Es gibt ausreichend Möglichkeiten, sich gegen ungerechte oder falsche Entscheidungen der Verwaltung zu wehren. (f9A3_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Die Politik achtet darauf, dass Datenschutz und IT-Sicherheit gewährleistet werden. (f9A4_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Die Verwaltung hält sich in der Praxis konsequent an alle gesetzlichen Vorgaben zu Datenschutz und IT-Sicherheit. (f9A5_1)
	1
	2
	3
	4
	9



	2:00
	8:20


Frage 10 (f10)	0:30
Wie sehr vertrauen Sie der öffentlichen Verwaltung im Umgang mit ihren persönlichen Daten? Würden Sie sagen, Sie vertrauen der Verwaltung…
1	Voll und ganz
2	Eher
3	Eher nicht
4	Gar nicht
9	Weiß nicht / keine Angabe

Frage 11 	1:00
Wenn Frage 10 Antwort 1 oder 2:  Manche Menschen misstrauen der öffentlichen Verwaltung beim Umgang mit ihren Daten. Was meinen Sie: Was sind die Hauptgründe, die man haben kann, der öffentlichen Verwaltung beim Umgang mit seinen Daten zu misstrauen?
Wenn Frage 10 Antwort 3 oder 4:  Menschen misstrauen der öffentlichen Verwaltung beim Umgang mit ihren Daten aus unterschiedlichen Gründen. Was sind für Sie die Hauptgründe, der öffentlichen Verwaltung beim Umgang mit Ihren Daten zu misstrauen?
[bookmark: _Hlk42557590]Int.: Mehrfachnennungen möglich! Aussagen rotierend vorlesen
· [bookmark: _Hlk42556785]Mangelnde IT-Kompetenz innerhalb der Verwaltung  (f11A1)
· Zuständigkeits-Wirrwarr innerhalb der Verwaltung (f11A2)
· Angst vor Überwachung / gläsernem Bürger (f11A3)
· Daten werden gegen die Interessen der Bürger verwendet (f11A4)
· Mangelnde Informationen darüber, was mit den Daten geschieht (f11A5)
· Anonymes Erscheinungsbild der Behörden, wie fehlende Ansprechpartner, oder schwer verständliche Amtssprache (f11A6)
· Ich habe negative Erfahrungen mit der Verwaltung gemacht (f11A7)
· Andere, und zwar… (f11A8 / f11A11)
· Gibt gar keine Gründe, der öffentlichen Verwaltung zu mistrauen (nur wenn Frage 10 Antwort 1 oder 2) (f11A9)
· Weiß nicht / keine Angabe (f11A10)

[bookmark: _Hlk42557554]1	Genannt
0	Nicht genannt
	1:30
	9:50

Frage 12	2:20
Im Folgenden nenne ich Ihnen unterschiedliche Einrichtungen aus Wirtschaft und Verwaltung. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie der jeweiligen Einrichtung im Umgang mit Ihren persönlichen Daten voll und ganz, eher, eher nicht oder gar nicht vertrauen. Wie ist das bei (der)…
Int.: Aussagen rotierend vorlesen
	
	Vertraue …
	W.n. / k.A.

	
	Voll und ganz
	Eher 
	Eher nicht
	Gar nicht
	

	Kommunalverwaltung, also der Verwaltung Ihrer Stadt oder Gemeinde (f12A1_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Bundesverwaltung (Int. auf Nachfrage: also beispielsweise der Bundesagentur für Arbeit oder dem Kraftfahrt-Bundesamt, Ausbildungsförderung BAföG) (f12A2_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Gesundheitswesen  (f12A3_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Finanzämter (f12A4_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Sicherheitsbehörden, bspw. Polizei und Verfassungsschutz (f12A5_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Kommerziellen Plattformen (z.B. Suchmaschinen, soziale Netzwerke, Onlinemarktplätze, Onlinehändler) (f12A6_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Den Gewerbetreibenden in Ihrer Stadt oder Gemeinde, wie Einzelhändlern oder Handwerkern (f12A7_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Politischen Parteien (f12A8_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Versicherungen (f12A9_1)
	1
	2
	3
	4
	9



	2:20
	12:10

Frage 13	2:00
Ihre persönlichen Daten können zu ganz unterschiedlichen Zwecken verwendet werden. Wenn Sie an Staat und Verwaltung denken, für wie sinnvoll erachten Sie dann die nachfolgenden Verwendungsarten Ihrer persönlichen Daten? Bitte bewerten Sie jeweils auf einer Skala von sehr sinnvoll, eher sinnvoll, eher nicht sinnvoll oder gar nicht sinnvoll. Wie sinnvoll erachten Sie die Nutzung Ihrer persönlichen Daten um…
Int.: Auf Nachfrage: Die Verwendungsarten müssen den Befragten selbst nicht betreffen! 
Int.: Aussagen rotierend vorlesen
	
	Verwendungsart meiner
persönlichen Daten ist…
	W.n. / k.A.

	
	Sehr sinnvoll
	Eher sinnvoll
	Eher nicht sinnvoll
	Gar nicht sinnvoll
	

	Verwaltungsverfahren zu vereinfachen, z.B. durch vorausgefüllte Formulare (f13A1_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Verwaltungskontakte überflüssig zu machen z.B. automatische Auszahlung von Kindergeld, automatische Verlängerung des Personalausweises (f13A2_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Auf Werbeangebote hinzuweisen z.B. bei Umzügen oder Eheschließungen (Int. auf Nachfrage: Beispiel: Sie erhalten im Zuge einer Eheschließung Werbeangebote zu Veranstaltungsorten oder Reiseangebote für die Flitterwochen/Hochzeitsreise.) (f13A3_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Staatliche Planungen zu erleichtern, z.B. die Verkehrsplanung (f13A4_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Aufklärung von Straftaten zu erleichtern, z.B. durch Auswertung von Mails und Chats von Verdächtigen (f13A5_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Privatwirtschaftliche Innovationen zu ermöglichen, z.B. durch Weitergabe anonymisierter Daten  (Int. auf Nachfrage: Beispiele: Wenn durch anonymisiert ausgewertete Daten zum Einkaufsverhalten Logistikketten optimiert werden. Oder wenn durch anonyme Gesundheitsdaten die Wirksamkeit von Medikamenten umfassender untersucht wird.) (f13A6_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Politik stärker an den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger zu orientieren, z.B. durch Auswertung von Sozialen Medien oder Diskussionsforen (f13A7_1)
	1
	2
	3
	4
	9



	2:00
	14:10

Konkrete Angebote / Lösungen
Frage 14a	0:40
Im Folgenden nenne ich Ihnen nun einige digitale Angebote der Verwaltung. Bitte sagen Sie mir zunächst jeweils, ob Sie das genannte Angebot kennen.
Int.: Bei Antwort: ‚Ich habe keinen Personalausweis‘ bitte stattdessen nach Aufenthaltstitel fragen!
	
	Bekanntheit

	
	Ja
	Nein

	Elektronische Steuererklärung elster (f14A1_1)
	1
	2

	Online-Funktion des Personalausweises  (f14A2_1)
	1
	2



Frage 14b (nur wenn Frage 14a mind. 1x „Ja“, nur Items, die laut 14a bekannt sind)	anteilig: 0:30
Bitte sagen Sie mir nun jeweils, ob Sie dem digitalen Angebot der Verwaltung voll und ganz, eher, eher nicht oder gar nicht vertrauen.
	
	Vertraue …
	W.n. / k.A.

	
	Voll und ganz
	Eher 
	Eher nicht
	Gar nicht
	

	Elektronische Steuererklärung elster (f14bA1_1)
	1
	2
	3
	4
	9

	Online-Funktion des Personalausweises (f14bA2_1)
	1
	2
	3
	4
	9



Frage 14c (nur wenn Frage 14a mind. 1x „Ja“, nur Items, die laut 14a bekannt sind)	anteilig: 0:30
Bitte sagen Sie mir nun noch, ob Sie das digitale Angebot der Verwaltung schon einmal oder mehrfach genutzt haben. 
	
	Nutzung
	W.n. / k.A.

	
	Ja, mehrfach
	Ja, einmal 
	Nein, nie
	

	Elektronische Steuererklärung elster (f14cA1_1)
	1
	2
	4
	9

	Online-Funktion des Personalausweises (f14cA2_1)
	1
	2
	4
	9



	1:40
	15:50

Persönliche Erfahrungen
Frage 15 (f15)	0:25
Haben Sie persönlich schon einmal Erfahrungen mit Verletzungen Ihrer Privatsphäre bei der öffentlichen Verwaltung gemacht, bspw. indem Ihre Daten ohne Ihre Zustimmung an Dritte weitergegeben wurden?
1	Ja
2	Nein
9	Weiß ich nicht

Frage 16 (f16)	0:25
Und haben Sie persönlich schon einmal Erfahrungen mit Verletzungen Ihrer Privatsphäre im Internet außerhalb der öffentlichen Verwaltung gemacht, bspw. indem Ihre Daten ohne Ihre Zustimmung an Dritte weitergegeben wurden?
1	Ja
2	Nein
9	Weiß ich nicht


[bookmark: _Ref499654939]Frage 17	0:50
Jetzt noch einmal etwas anderes: Wenn Sie mal Hilfe brauchen, sei es für kleine Besorgungen oder Betreuungsaufgaben, gibt es da Personen, an die Sie sich unentgeltlich wenden können?
INT. Auf Nachfrage: kleine Besorgungen oder Betreuungsaufgaben = wie z.B. Blumen gießen, Tiere versorgen
Mehrfachnennungen möglich
· Ja, Personen innerhalb des Haushaltes (f17A1)
· Ja, Nachbarn (f17A2)
· Ja, Verwandte (f17A3)
· Ja, Freunde (f17A4)
· Ja, Arbeitskollegen (f17A5)
· Ja, Bekannte (f17A6)
· Ja, Vereine und Initiativen (f17A7)
· Nein, es gibt keine solchen Personen [exclusive] (f17A8)
· Weiß nicht / keine Angabe [exclusive] (f17A9)

1	Genannt
0	Nicht genannt	
	1:40
	17:30

Demographische Variablen	insgesamt ca. 1:50
Frage S1 (s1)
Geschlecht des/der Befragten
1	männlich
2	weiblich

Frage S2 (s2A1, s2neu1 bis s2neu3)
Wie alt sind Sie?
INT.:	Angabe der Altersgruppe ist ausreichend, falls Befragter genaues Alter nicht nennen will; ansonsten Alter schätzen.
1	16 bis 19 Jahre
2	20 bis 29 Jahre
3	30 bis 39 Jahre 
4	40 bis 49 Jahre
5	50 bis 59 Jahre
6	60 bis 69 Jahre
7	70 Jahre und älter

Frage S3 (s3A1)
Wie viele Personen insgesamt, Sie selbst eingeschlossen, leben ständig in Ihrem Haushalt?
			......	Personen
Frage S4 (s4A1)
Und wie viele Personen davon, Sie selbst mit eingerechnet, sind 16 Jahre und älter?
			.....	Personen

Frage S5 (s5)
Welchen Schulabschluss haben Sie?
1	ohne Schulabschluss
2	Volks-, Hauptschule ohne Lehre
3	Volks-, Hauptschule mit Lehre
4	Mittlere Reife
5	Abitur, Fachhochschulreife
6	Fachhochschul-, Universitätsstudium
9	verweigert

Frage S6 (immer) (s6)
Sind Sie berufstätig?
INT.: Vorlesen.
1 Ja, in Vollzeit
2 Ja, in Teilzeit
3 Ja, in Berufsausbildung
4 Nein, Rentner/Pensionär
5 Nein, Hausfrau-/mann
6 Nein, zur Zeit arbeitslos
7 Nein, Schüler / Student / Bundesfreiwilligendienst / FSJ / FÖJ
8 Nein, ich gehe aus anderen Gründen keiner beruflichen Tätigkeit nach
9 Verweigert

Frage S6a (nur an Berufstätige = Frage S6 Codes 1 oder 2) (s6a)
Sagen Sie mir doch bitte, welche der folgenden Berufsgruppen am ehesten auf die Tätigkeit, die Sie überwiegend ausüben, zutrifft.
INT.: Vorlesen.
1	Arbeiter(in)
2	Facharbeiter(in)
3	Angestellte(r)
4	Leitende(r) Angestellte(r)
5	Beamte(r) bis mittleren Dienst
6	Beamte(r) ab gehobenem Dienst
7	Freier Beruf
8	Selbständige(r)
9	Landwirt (in)
10	verweigert

Frage S7 (s7)
Wie hoch ist etwa das Ihnen zur Verfügung stehende monatliche Haushaltsnettoeinkommen – also Gehälter und andere Einnahmen nach Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen?
1	Bis unter €500
2	€500 bis unter €1000
3	€1000 bis unter €1500
4	€1500 bis unter €2000
5	€2000 bis unter €3000
6	€3000 bis unter €4000
7	€4000 und darüber
9	Verweigert
	1:50
	Gesamt ca. 19:20
